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Aus dem Gemeinderat Bürgermeister DI Walter Steininger 
Tel.: 0699/12660447 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

Freitag,  8. April 2011 

 
Liebe Diersbacherinnen ! 
Liebe Diersbacher ! 
 
 
Das Jahr 2011 wurde von der Eu-
ropäischen Union als Jahr der 
Freiwilligenarbeit ausgerufen. 
Auch das Land Oberösterreich will 
im heurigen Jahr die Ehrenamt-
lichkeit in besonderer Weise her-
vorheben.  
 
Es sollen jene Menschen in den Mittelpunkt gerückt 
werden, die zwar zu unserem Alltag gehören, immer 
präsent sind, aber dennoch in den allerseltensten Fällen 
im Rampenlicht stehen: Die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer in den Feuerwehren, beim Roten Kreuz, im 
Musik- und Sportverein, in der Pfarrgemeinde, in den 
politischen Parteien oder in den vielen weiteren Verei-
nen und Organisationen.  
 
Die Gemeinde Diersbach, so glaube ich, kann für sich 
behaupten schon in den vergangenen Jahren der eh-
renamtlichen Arbeit einen hohen Stellenwert beigemes-
sen zu haben. Ich denke hier an die finanziellen Unter-
stützungen, an die Ehrungen verdienter Persönlichkei-
ten oder einfach an die Wertschätzung die den ehren-
amtlich tätigen Diersbacherinnen und Diersbachern von 
den Verantwortlichen der Gemeinde entgegengebracht 
wird. 
 
Ich danke hier jedem einzelnen, der sich in die Ge-
sellschaft einbringt und dafür sorgt, dass vieles 
was als selbstverständlich angenommen wird, erst 
möglich wird. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
   euer Bürgermeister 
 
 

 

 

Hauptpunkt der Gemeinderatssitzung am 17. Februar 
war die Beschlussfassung über den Rechnungsab-
schluss 2010. Dabei wurde dem Gemeinderat ein deut-
liches Minus präsentiert, welches allerdings niedriger 
ausgefallen ist als im Voranschlag präliminiert worden 
war. So wurde der Rechnungsabschluss auch einstim-
mig genehmigt. 
 

Der ordentliche Haushalt weist bei Einnahmen von 
2,265.000 Euro und Ausgaben von   2,511.000 Euro 
einen Abgang von rund 246.000 Euro auf. Zieht man 
den Abgang, der aus dem Jahr 2009 abzudecken war, 
ab, so reduziert sich das laufende Ergebnis auf ein Mi-
nus von 174.000 Euro. Daher stellt sich der Rechnungs-
abschluss doch etwas besser dar als der Voranschlag, 
der noch von einem Abgang von 265.000 Euro ausge-
gangen war. Hauptverantwortlich für diese Verbesse-
rung waren, wie Bürgermeister Walter Steininger auf-
zeigte, die etwas höheren Bundesertragsanteile sowie 
das niedrige Zinsniveau.  
 

Der Schuldenstand wurde im Vorjahr um rund 77.000 
Euro auf knapp 2,5 Millionen Euro reduziert. Mit Aus-
nahme eines Wohnbauförderungsdarlehens handelt es 
sich bei sämtlichen Schulden um Kanalbaudarlehen, bei 
denen im Vorjahr dank des niedrigen Zinsniveaus sogar 
der gesamte Schuldendienst durch Bundeszuschüsse 
finanziert werden konnte. 
 

Zur Sicherung der Finanzierung der Schulsanierung, die 
in den Osterferien begonnen werden soll und für die 
derzeit die Ausschreibung der verschiedenen Gewerke 
läuft, wurden bereits die Beschlüsse zu den Darle-
hensaufnahmen gefasst. Ein Großteil der Darlehen wird 
durch die gemeindeeigene KG aufgenommen, die für 
die Investitionen am Gebäude zuständig ist. Für die 
Gemeinde als Mieterin des Schulgebäudes verbleibt 
lediglich ein Finanzierungsanteil von rund 86.000 Euro 
für die bewegliche Schuleinrichtung.  
Bereits längere Zeit beschäftigt die Gemeinde die Er-
richtung einer kleinen Vereinshütte durch die Platten-
werfer. Trotz rechtskräftiger Flächenwidmung hat die 
Oö. Umweltanwaltschaft einen negativen naturschutz-
behördlichen Bescheid erwirkt, da die Hütte im 50 Meter
-Bereich eines kleinen Baches steht. Nun möchte der 
Gemeinderat die Widmungsfläche soweit ausweiten, 
dass die Hütte außerhalb des 50 Meter-Bereichs aufge-
stellt werden kann. 
 

Weiter wurde vom Gemeinderat eine einschneidende 
Änderung bei der Bezuschussung von Hauszufahrten 
beschlossen. Diese wird ab 1. Juli 2011 gestrichen, so-
fern es sich um keinen öffentlichen Weg handelt oder 
die Zufahrt eine Länge von mehr als 50 Metern hat. Da-
für wird neu ein einmaliger Infrastrukturkostenbeitrag 
von 250 Euro für Hausneubauten eingeführt. 
 

Anstelle von Manfred Hirner, der aus Altersgründen 
seine Funktion als Obmann und Gemeinderatsmitglied 
der Grünen zurückgelegt hat, gehört nun Mag. Franz 
Lehner dem Gemeinderat an. Mag. Lehner wurde nun 
anstelle von Hirner zum Obmannstellvertreter des Prü-
fungsausschusses gewählt. 
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Gesunde Gemeinde Ärztliche Sonn– u. Feiertagsdienste 

26./27.2. Dr. Schmidtseder, Suben, TelNr.: 07711/2228 

5./6.3. Dr. Lachmayr, Andorf, TelNr.: 07766/4005 

12./13.3. Dr. Schmidtseder, Suben, TelNr.: 07711/2228 

19./20.3. Dr. Fuchs, Rainbach, TelNr.: 07716/8188 

26./27.3. Dr. Prammer, Diersbach, TelNr.: 07719/8444 

Das Land OÖ. hat zum Jahresschwerpunkt 
2011 das Thema :  

„ Herz-Kreislauf-Gesundheit „ gewählt.  

Wenn dieser Motor stottert oder unrund läuft, leidet 
unser gesamtes Wohlbefinden. 
Stress, Alterserscheinung, aber auch viele innere und 
äußere Einflüsse können dieses komplexe System aus 
dem Gleichgewicht bringen.  
 
So bleibt Ihr Herz gesund ! 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, wie Herzinfarkt, Nieren-
schwäche oder Schlaganfall sind in Österreich noch  
immer Todesursache Nummer ein. Für die Entstehung 
von Gefäßverkalkungen spielen bestimmte Risikofakto-
ren eine bedeutende Rolle, die oft jahrelang keine Be-
schwerden verursachen.  
Rauchen, falsche Ernährungsgewohnheiten, Überge-
wicht und zu wenig Bewegung führen schleichend über 
die Jahre hinweg zu hohem Blutdruck und Cholesterin 
oder zu Diabetes. 
Die Folge sind Verkalkungen und Verengungen in den 
Blutgefäßen . Diese können wiederum akut einen Herz-
infarkt oder Schlaganfall auslösen. Bei Vorliegen von 
gleichzeitig mehreren Risikofaktoren ist die Gefahr einer 
Herz-Kreislauf-Erkrankung umso höher..  
 
Tipps für ein gesundes 
Herz :  
Mit dem Rauchen aufhö-
ren !                                         
Unter tags so viel Bewe-
gung wie möglich „ Stiege 
statt Lift“! 
Sich mit Freunden zum Laufen, Radeln, zügigen Spa-
zierengehen  treffen ! 
Täglich Obst und Gemüse auf den Speiseplan setzen, 
Fette vermeiden! 
Regelmäßige Vorsorgeuntersuchung durchführen! 
Bei chronischer  Krankheit regelmäßige Kontrollen beim 
Spezialisten ! 
 

Kleines Valentinsgeschenk an die zahlreichen Teilneh-
mer an der Gesundheitsgymnastik die in den Mo-
naten Jänner und Februar im Turnsaal Diersbach unter 
der Leitung von Frau Edtl Monika abgehalten wird.  

Herz 
bleib 

g´sund  

Wie bereits in den Vorjahren, wird auch 
2010 in den meisten Gemeinden vom 
Sanitätsdienst der Bezirkshauptmann-
schaft Schärding eine Schutzimpfung 
gegen Zecken angeboten. 
 
Diese Impfung findet heuer am Dienstag, den  
29. März 2011, von 8.00 bis 8.45 Uhr in der Volks-
schule Diersbach statt. 
 

Anmeldeformulare für die Impfung liegen am Gemein-
deamt auf. Es werden keine persönlichen Einladungen 
ausgeschickt. Jeder Impfwillige soll seinen Impfstatus 
anhand der Impfkarte überprüfen. 
 

Impfschema: 
 

Die Grundimmunisierung gegen FSME besteht aus  
3 Teilimpfungen. 
 1.Teilimpfung ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 
 2.Teilimpfung etwa 1– 3 Monat nach der 1. Teil-

impfung 
 3.Teilimpfung 5-12 Monate nach der 2. Teilimp-

fung 
 1. Auffrischung 3 Jahre nach der 3. Teilimpfung 
 Weitere Auffrischungen alle 5 Jahre für Impflin-

ge bis zum 60. Lebensjahr - alle 3 Jahre für Impf-
linge ab dem 60. Lebensjahr. 

 

Kosten der Impfung: 
 

€ 12,80 für Personen ab dem vollendeten  
  16. Lebensjahr 
€ 10,60 für Personen vom 15. bis zum vollendeten  
  16. Lebensjahr 
€ 8,80  für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebens-
  jahr 
€ 3,63  für Impflinge lt. Sonderregelung ab dem  
  3. unversorgten Kind 
 

Die Impfkosten sind bei der Impfung in bar zu bezahlen. 
 
 

Zur Impfung sind unbedingt mitzubringen: 
 

 Anmeldeformular - vollständig ausgefüllt 
 Impfkosten in bar - wenn möglich , Betrag genau 

mitbringen 
 Zeckenschutz-Impfkarte (außer bei 1. Teilimp-

fung) 

Zeckenschutzimpfung 
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Die  Kindergartenanmeldung für das Jahr 2011/2012 
findet am  

Montag, den  28. März 2011  
 von 14.00 bis 16.00 Uhr  

 

im Büro des Kindergartens Diersbach statt. 
 
 
Alle Eltern werden von der Gemeinde 
noch extra verständigt ! 

Kindergartenanmeldung 

Die oö. Landesregierung hat auch heuer 
wieder für die Heizperiode 2010/2011 die 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses 
an sozial bedürftige Personen beschlos-
sen. 
 
 
 
 

Wie wird gefördert? 
 
Gewährung eines einmaligen Heizkostenzuschusses für 
die Heizperiode 2010/2011 
 
 in Höhe von 140 Euro pro Haushalt, wenn das 

Haushaltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Bedürftig-
keit liegt,  

 

 in Höhe von 70 Euro pro Haushalt, wenn das 
Haushaltseinkommen diese Einkommensgrenzen 
um bis zu maximal 50 Euro überschreitet. 

 
 
 
 

Diese Einkommensgrenzen betragen für:            
 
 Alleinstehende:  793,40 €         
 

 EhepaareLebensgemeinschaten:  1.189,56 € 
 

 pro Kind: 151,48 €  
 
 

Für eine Auszahlung des Heizkostenzuschusses muss 
ein Einkommensnachweis vorgelegt werden. Sie wer-
den gebeten diesen gleich mitzubringen. 
 

Es muss sich bei der Wohnung, für die der Heizkosten-
zuschuss beantragt wird, um den Hauptwohnsitz han-
deln und die Wohnung muss im Bundesland Oberöster-
reich sein. (Für Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzu-
schuss möglich). Dieser Hauptwohnsitz muss während 
des Antragszeitraumes gegeben sein und zumindest für 
die Dauer von 2 Monaten bestehen bzw. bestanden 
haben. 
 
 

 

 
 
Der Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen ge-
währt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten auf-
zukommen haben. Demnach ist die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an jene Personen ausge-
schlossen bei denen vertraglich sichergestellt ist, 
dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben 
(z.B. im Rahmen eines Übergabevertrages).  

Die Antragsfrist läuft vom  
27. Dezember 2010 bis 15. April 2011. 

Heizkostenzuschuss 2010/2011 

Exkursion der Ortsbauernschaft 

Exkursion der Ortsbauernschaft Diersbach   
am  Donnerstag, den 3. März 2011 

 
Abfahrt 7.00 Uhr Parkplatz Diersbach 
     7.05 Uhr Egger, Mitterndorf 
 
 Besichtigung der Fa. Kraiburg - Gummimatten mit 

anschließender Jause 
 Waldbegehung in Tittmoning/Kay (Führung durch 

einen nachhaltig geführten Wald) 
 

 Mittagessen 
 

 Betriebsbesichtigung  Familie Brandacher Josef u. 
Carmen, Hochburg Ach (35 Kühe - Kompoststall) 

 Betriebsbesichtigung Familie Hörandner Wolfgang u. 
Elisabeth, Geiersberg (Holzvergaseranlage im kleinen 
Leistungsbereich 

 
Fahrtkosten: 20 Euro 
Anmeldung: Alois Lang Tel.: 0664/2722861 

Die alljährliche „Weiserflächenbegehung“ bildet die 
Grundlage für die Festsetzung des Jagdabschuss-
planes. Bei dieser gemeinsamen Begehung von Ver-
tretern des Jagdausschusses, der Jagdgesellschaft und 
einem Sachverständigen der Bezirksforstinspektion wird 
die Verbisssituation im Gemeindegebiet beurteilt. 
Heuer findet diese „Weiserflächenbegehung“ 
 

am Mittwoch, den 30. März 2011 
 

mit Treffpunkt um 8.30 Uhr vor dem Gemeindeamt 

statt. Alle, die Flächen besichtigen lassen wollen, müs-
sen diese vorab Jagdausschuss-Obmann Josef 
Schlöglmann (Tel. 0676/5539700) melden.  

Mitteilung des Jagdausschusses 
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INNtöne Barock 2011  
 
Konzertreihe, jeweils in der 
Pfarrkirche Diersbach 
 

Termine: 
 
 Samstag 17.April 2011 20:00 
Musica Dolorosa –April 2011 
  

 
 Samstag 30. April 2011, 18.30 Uhr 
“Für KINDER und KENNER” 
Auszüge aus den “Historiensonaten” und dem 
“Wohltemperierten Clavier” 
 
 Freitag 6. Mai 2011, 19.30 Uhr  
„NEUENTDECKUNGEN aus O.Ö. Musikarchiven“ 
Josef Balthasar Hochreiter (1669-1731) 
St. Florianer Sängerknaben, Leitung: Franz Farnberger 
Ars Antiqua Austria, Leitung: Gunar Letzbor 
  
 Freitag 20. Mai 2011, 18.30 Uhr  
„LORENZ DUFTSCHMIED - ROLF LIESLEVAND“ 
Hits des Barock! 
 
 

 Samstag 28. Mai 2011, 18.30 Uhr 
 „BIBER der REBELL“ 
  
 Montag 6. Juni 2010 18.30 Uhr 
BACH PRIVAT II 
Sergej Tscherepanov - Cembalo 
Gunar Letzbor - Violine  
Programm: u.a.: J.S. Bach - Partita d Moll 
 
 

 18. Juni 2011 19:30 
Barocke Kostbarkeiten aus zwei Jahrhunderten – 
eine Zeitreise 
 
Zeitreise von  Dario Castello, Marco Uccellini bis Bach 
und Telemann 
 
Infos unter 
www.inntoene.com 
Mail: pz@pao.at 
Tel.: +43-676-9046822 

Am Gemeindeamt liegen wieder Konzertpässe für 
alle 7 Konzert zum Vorzugspreis von 35 Euro auf!! 

Konzertpass für   
Inntöne Barock Konzertreihe 

Aufgrund des enger gewordenen finanziellen Spiel-
raums ist die Gemeinde gezwungen, sich auf Schwer-
punkte zu konzentrieren. Was die Straßen und Wege 
anbelangt, ist die Gemeinde in erster Linie für die öf-
fentlichen Wege zuständig und nicht für Privatzufahrten. 
Der Gemeinderat hat daher eine Neuregelung der Be-
zuschussung von Hauszufahrten beschlossen, die mit 
1. Juli 2011 in Kraft tritt: 
 
 

Die Gemeindeförderungen für die Schotterung und 
Staubfreimachung von Hauszufahrten, bei denen es 
sich um keine öffentlichen Wege handelt, wird einge-
stellt. 
 

 Ausgenommen sind von dieser Einstellung ledig-
lich Hauszufahrten, die länger als 50 Meter sind. 
In diesen Fällen wird aber nur jener Teil der Zu-
fahrt, der über eine Länge von 50 Meter hinaus-
geht, bezuschusst.  

 

 Anstelle der eingestellten Bezuschussung von 
Hauszufahrten gibt es als ein kleines Zeichen der 
Anerkennung durch die Gemeinde eine ein-
malige Pauschalförderung (Infra-
strukturkostenzuschuss) von 250,-- Euro für 
„Häuslbauer“, die ein neues Wohnhaus bauen. 
Es werden dabei nur Neuansiedlungen bezu-
schusst, nicht aber auch Ersatzbauten oder An- 
und Umbauten oder Aufstockungen. Die Pau-
schal-Förderung wird aus Anlass des Bezuges 
des Wohnhauses ausbezahlt. 

 

 Schotterungen und Staubfreimachungen werden 
heuer nur noch dann bezuschusst, wenn sie vor 
dem 1. Juli 2011 getätigt werden. Die Pauschal-
Förderung von 250,-- Euro für Hausneubauten 
gibt es nur in jenen Fällen, in denen keine Zu-
schüsse für die Schotterung oder Staubfreima-
chung der Hauszufahrt ausbezahlt worden sind. 

Einschränkung der Bezuschussung 
von Hauszufahrten 

Neues vom Elternverein 

Der Elternverein der VS Diersbach unterstützt finanziell 
immer wieder die Volksschule beim Ankauf verschie-
denster Lehrmittel und Sportausrüstungen. 
 

Anlässlich der 
Anlegung einer 
Eis lauf f läche 
durch die Sekti-
on Stockschüt-
zen der Sport-
union,  kaufte 
der Elternver-
ein 10 Paar 
Eislaufschuhe 
für die Schul-
kinder an. 

http://www.inntoene.com�
mailto:pz@pao.at�
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Landwirtschaftsfoliensammlung 

 

Silofolien kostenlos abgeben - nur bei den 
MR/BAV Sammelstellen: 

 
 
 
 
 

Ein Service vom BAV Schärding und den Maschinenringen 

              www.umweltprofis.at 
              www.maschinenring.at 

Di.  22. März  2010 
13:00 – 16:00 Uhr 

STEININGER Walter, „Kobleder“, 
Diersbach, Großwaging 7 

 

Montag, 4. April 2011 

Gemeindebauhof 
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ALTEISENSAMMLUNG 
Die Freiwillige Feuerwehr Oberedt führt wie jedes Jahr 
auch heuer wieder eine Alteisensammlung im Gemein-
degebiet durch, und zwar am 
 

Samstag, den 2. April 2011 
 

Anmeldungen: 
 

Gemeindeamt Diersbach, Tel.: 07719/7205,  
bei Hr. Christian Kohlbauer, Tel.: 0664/8723731  
oder Hr. Gerhard Kasbauer, Tel.: 0676/7003910 
 

Ehrungen bei der Feuerwehr Mitterndorf 

Der Rechenschaftsbericht über ein äußerst aktives Jahr 
2010 sowie Ehrungen und Beförderungen standen im 
Mittelpunkt der Jahresvollversammlung der Feuerwehr 
Mitterndorf. Zu dieser Versammlung konnte Komman-
dant Stefan Hager neben Abschnittskommandant Nor-
bert Haidinger und Bürgermeister Walter Steininger 
erstmals auch die Obleute der im Gemeinderat vertrete-
nen Fraktionen begrüßen. 
 
 

Der absolute Höhepunkt waren im vergangenen Jahr 
die „Mitterndorfer Nächte“ mit dem 125-Jahr-Jubiläum 
der Feuerwehr. Ein anderer Schwerpunkt lag bei der 
weiteren Hebung des Ausbildungsstandes. Insgesamt 
wurden acht Lehrgänge auf Bezirks- und Landesebene 
besucht. Die Bewerbsgruppe nahm am Abschnitts-, 
Bezirks- und Landesbewerb teil und gleich jeweils zwei 
Gruppen konnten für die zwei Kuppelbewerbe gemeldet 
werden. Besonders erfreulich die vielen Leistungsabzei-
chen, die abgelegt wurden.  
 

Das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold absolvierte 
Michael Starzengruber und jenes in Bronze Josef Dirn-
berger, das silberne Atemschutzabzeichen legten Kom-
mandant Stefan Hager und Manuel Schlager ab und 
technische Hilfeleistungsabzeichen erwarben Komman-
dant Stefan Hager, Manuel Schlager, Michael Mayr 
(jeweils in Silber), Josef Egger, Friedl Rainer, Martin 
Grübl und Wolfgang Pichler (jeweils in Bronze).  
 
Feuerwehreinsätze wurden zehn verzeichnet, und zwar 
neun technische Einsätze und ein Brandeinsatz beim 
Zimmerbrand im Wohnheim der Caritas in Mitterndorf. 

Gleich für drei altgediente Feuerwehrmänner gab es 

Verdienstmedaillen für sechzig Jahre Mitglied bei der 
Feuerwehr, und zwar für Johann Bernauer, Friedrich 
Kislinger und Paul Wagnermair.  

Neues von den Feuerwehren Für vierzig Jahre wurden Josef Himsl und Josef Rapold 
geehrt. Befördert wurden René Resch zum Feuerwehr-
mann, Michael Mayr zum Hauptfeuerwehrmann und 
Johann Schlöglmann zum Ehrenamtswalter. Außerdem 
wurden im Rahmen der Versammlung zwei neue Mit-
glieder zum Feuerwehrdienst angelobt. Insgesamt weist 
die Feuerwehr Mitterndorf 93 Mitglieder auf, und zwar 
56 Aktive, 15 Jugendliche und 22 Reserve. 
 
 

FF Diersbach 
 
 Matthias Salletmaier, Kalling, feierte am 

13.02.2011 seinen 80. Geburtstag.  
 

Dazu gratulierte das Kommando der Feuerwehr Diers-
bach und überreichte ihm einen Geschenkskorb.  

Kommandant Manfred Weiß (sitzend 1.v.l) bedankte 
sich bei ihm für seine Arbeit- Salletmaier ist seit über 50 
Jahren Mitglied- und wünschte Glück und Gesundheit. 
 
 

FF Oberedt 
 
Freitag, 15. April 2011 Feuerlöscherüberprü-
fung im Feuerwehrhaus Oberedt, ab 15:00 
Uhr! Achtung: Feuerlöscher sind alle 2 Jahre 
zu überprüfen 
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 Peter Zauner, Eden, zum insgesamt 8. Staats-
meistertitel im Badminton-Doppel mit seinem 
Partner Jürgen Koch 

Foto: Badminton-Staatsmeister Peter Zauner (vorne) mit 
seinem Doppelpartner Jürgen Koch. 

Wir gratulieren ganz herzlich.. 
..zum JMLA in Bronze: 
Philipp Estermann (Schlagwerk) 
Verena Lang (Querflöte) 
Abraham Parzer (Horn) mit Auszeichnung 
Anna Parzer (Flügelhorn) 
Maria Schmidseder (Trompete) 
 
..zum JMLA in Silber: 
Sophie Bründl (Querflöte) mit Auszeichnung 
Johann Hörlberger (Trompete) 
Agatha Parzer (Klarinette) mit Auszeichnung 
Helene Parzer (Horn) mit Auszeichnung 
Michael Parzer (Horn) mit Auszeichnung 
Simon Parzer (Trompete)  
Markus Schmidseder (Horn) mit Auszeichnung 
 
..zum JLMA in Gold: 
Cornelia Parzer (Trompete)  
 
Gratulation euch allen!Gratulation euch allen!  

VorankündigungVorankündigung  
Am Samstag, den 09. April 2011 um 20 Uhr 

findet 
unser traditionelles Frühlingskonzert im Turn-

saal der VS Diersbach statt. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

DANKE! 
Gleich vorweg möchten wir hier die Gelegenheit nutzen, 
uns sehr herzlich bei der Gemeindebevölkerung für die 
Spendenfreudigkeit und freundliche Aufnahme beim 
Neujahrsanblasen zu bedanken. 
Das Neujahrsanblasen bedeutet für uns eine wichtige 
Unterstützung in der Anschaffung der Trachten, Instru-
mente und des Notenmaterials. Wir werden uns auch 
heuer wieder bemühen, unseren Dank bei diversen An-
lässen das ganze Jahr über in musikalischer Weise 
zum Ausdruck zu bringen. 
 
Am 05. Jänner 2011 fand die alljährliche Jahreshaupt-
versammlung beim Wirt`z Waging statt. Im Zuge derer, 
wurde, wie alle 3 Jahre, die Neuwahl des Vereinsvor-
standes durchgeführt. 
 

JUNGMUSIKERLEISTUNGS- 
ABZEICHENVERLEIHUNG 

 
Am 06. Februar 2011 wurden im Pramtalsaal in Riedau 
13 Leistungsabzeichen an unsere „jungen“ Musiker 
überreicht. 
Somit ist es uns auch heuer wieder gelungen, uns 
gemeinsam mit Schardenberg an der Spitze des 
Bezirkes Schärding behaupten zu können. 

Die Gemeinde gratuliert,.. Neues vom Musikverein 

 Ortsmeisterschaft im Eisschießen 

Auch heuer war das Starterfeld für die Ortsmeister-

schaften im Eisschießen, die am 4. und 5. Februar auf 
den Eisbahnen der Union Diersbach ausgetragen wur-
den, mit 20 Moarschaften sehr schnell voll. Spannend 
bis zuletzt verlief dabei die Finalrunde am Samstag. 
Letztendlich musste bei Punktegleichheit die Quote zwi-
schen den Moarschaften Waizenauer und Bauböck 
über den Ortsmeister entscheiden. Dabei hatte mit we-
nigen Hundertstel Vorsprung am Ende die Moarschaft 
Waizenauer die Nase vorne. Auf dem dritten Platz lan-
dete die Moarschaft von Bergwirt Georg Jell. 
Ergebnisse: 1. und Ortsmeister: Waizenauer 
(Alexander Waizenauer, Harald Angerer, Robert Gade-
rer und Thomas Halas), 2. Bauböck (Hubert Bauböck, 
Franz Leithner, Hubert Schlager und Alois Schönbau-
er), 3. Jell (Georg Jell, Herbert Kaltenbrunner, Herbert 
Penzinger und Hubert Schlager). 
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E i n l a d u n g  
zur Podiumsdiskussion  

"Kein Honigschlecken - Sind unsere Bienen 
in Gefahr?" 

am Montag, den 28. März 2011 
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal 

 

Alle Interessierten sind eingeladen, mit Fachleuten über 
die gegenwärtige Situation der Bienen und Imker zu 
diskutieren!  
Dankenswerterweise stellen sich als Impulsgeber und 
Gesprächspartner zur Verfügung: 
 

 Herr Wilhelm Finstermann, Imker aus Brunnenthal,  
 Herr Anton Reitinger, Imker aus Zell/Pram,  
 Herr DI Hubert Köppl, Pflanzenbaudirektor der 

Landwirtschaftskammer Linz und Imker,  
 Herr Peter Gumpinger, Bauer in Raab, von der 

Bezirksbauernkammer Schärding.  
 Herr Reinhard Burgstaller von den OÖ Nachrich-

ten wird die Diskussion wahrscheinlich leiten. 
 

Die Diersbacher Grünen versuchen, mit 
dieser Veranstaltung die Bedeutung der 
Bienen für die Allgemeinheit und die Not-
wendigkeit, sie zu schützen, einer breiteren 
Öffentlichkeit bewußter zu machen.  
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

         Termine                                     Veranstaltungen                                      Wo, Wann 

F
 E

 B
 R

 U
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 R
                                       M

 Ä
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 Z
                                                                            A

 P R
 I L

                               

26.02. Faschingsgaudi für alle DiersbacherInnen Dallerwirt, 20.00 Uhr 

28.02. JHV des Seniorenbundes Gh. Schmidtseder, Waging, 12.00 Uhr 

03.03. Exkursion der Ortsbauernschaft Abfahrt 7.00 Uhr, Parkplatz Diersbach 

04.03. Maskenball der FF Mitterndorf Gh. Radpolt, Kenading 

06.03. Mostkost der Landjugend Gh. Schmidtseder, Waging 

06.03. 
Haschpinger Schmankerlbuffet  
u. Sparvereinseinzahlung Haschpinger Hof 

08.03. Faschingsausklang Cafe Hoppala Diesenberger 

08.03. Kinderfasching der VS Diersbach Turnsaal, 14.00 Uhr 

08.03. Faschingsgaudi Gasthaus Pötzl, ab 14.00 Uhr 

09.03. Aschermittwoch-Heringsschmaus Dallerwirt 

11.03. JHV des Schäferhundevereines Haschpinger Hof 

12.03. Saisonbeginn des Schäferhundevereines Abrichteplatz Hartwagen 

12.03. Musikantenstammtisch Gasthaus Pötzl 

12.03. Dekanatsbesinnungsnachmittag der KFB u. KMB Pfarrsaal Raab 

12.-13.3. Märzenbier mit Lammbraten Gasthaus Jell, Bergwirt 

12.03. Vollversammlung der FF Diersbach Dallerwirt, 20.00 Uhr 

13.03. Kinderwortgottesdienst Pfarrsaal 

13.03. JHV der Goldhaubengruppe Gh. Peterbauer, Wöging, 19.30 Uhr 

18.03. 1.Kreuzwegandacht der KMB Pfarrkirche, 19.00 Uhr 

19.03. JHV des Kameradschaftsbundes Gasthaus Peterbauer, Wöging, 20.00 Uhr 

19.-20.03. Frühlingsschmankerl mit Märzenbier Gasthaus Peterbauer, Wöging 

20.03. Familienfasttag mit Fastensuppe, KFB Pfarrsaal 

24.03. Vortrag Seniorenbund u. Gesunde Gemeinde Gasthaus Peterbauer, 13.00 Uhr 

26.03. Kabarettabend der Gesunden Gemeinde Turnsaal, 19.30 Uhr 

27.03. Fußball-Meisterschaftsspiel gegen Eggelsberg Sportplatz, 16.30 Uhr 

28.03. 
Vortrag „Kein Honigschlecken - sind unsere Bienen 
in Gefahr“, Die Grünen Gemeindesaal, 19.30 Uhr 

01.04. 2. Diersbacher „Kater Preisschnapsen“ Gasthaus Jell 

02.04. Alteisensammlung der FF Oberedt Gemeindegebiet 

03.04. Einkehrtag für Männer, Frauen u. Jugendliche Pfarrsaal, 9.15 Uhr 

07.04. Bezirks-Tarockturnier des Seniorenbundes Gh. Schmidtseder, Waging, 13.00 Uhr 

09.04. Frühlingskonzert der Musikkapelle Turnsaal, 20.00 Uhr 

10.04. Kinderwortgottesdienst Pfarrsaal 

10.04. 2. Kreuzwegandacht, KMB Pfarrkirche, 19.00 Uhr 
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Am 7. Februar 2011 fand im Turnsaal der 
VS Andorf wieder die Bezirksveranstaltung 
der Raiffeisen-Schülerolympiade statt. 
  
Für die VS Diersbach stellten sich (Foto 
vlnr.) Schlager Monika, Richter Ben und 
Bründl Helene den Fragen der Jury.  
Sieger des Bezirkes Schärding ist die VS St. 
Willibald. Sie werden am 14. April den Be-
zirk Schärding in Linz bei der Landesveran-
staltung vertreten. 

Raiffeisenbank Region Schärding setzt wichtige Impulse in der Revitalisierung und Sanierung  
 
Die neue Bundesförderung für thermische Sanierung startet am 1. März 2011. Als förderungsfähige Maß-
nahmen gelten 
 Dämmung der Außenwände 
 Dämmung der obersten Geschoßdecke bzw. des Daches 
 Dämmung der untersten Geschoßdecke bzw. des Kellerbodens 
Sanierung bzw. Austausch der Fenster und Außentüren 

 
Kommen Sie jetzt in Ihre Raiffeisenbank - wir sind Ihr kompetenter Partner vor Ort, wenn es um die Sanie-
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